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VERFAHRENSVERMERKE

a) Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 14.05.1998 die Aufstellung

des Bebauungsplanes beschlossen
Der Aufstellungsbeschluß wurde am 19.05.1998 ortsüblich bekannt
gemacht.

b) Die Bürgerbeteiligung gemäß 5 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Dar-

legung und Anhö_rung für den Vorentwurf.des Bebauungsplanes in

der Fassung vom 23.06.1998 hat in der Zeit vom 15.10.1998
bis 18.11.1998 stattgefunden.

c) Der Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 26.11.1998
wurde mit den textlichen Festsetzungen und der Begründung
gemäß 5 3 ADS; 2 BauGB in der Zeit vom 22.12.1998 bis 25.01.1999
ausgelegt.

d) Die Gemeinde hat mit dem Beschluß des Gemeinderates vom 18.02.1999

den Bebauungsplan gemäß 5 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung
vom 18.02.1999 als Satzung beschlossen.
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e) Der Satzungsbeschluß wurde am__ ortsübhch bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan ist damit in Kraft getreten. (BauGB @ 10 Abs. 3)
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